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	§ 52 AktO aktuell (Fassung NRW)
	AktO 2023

	§ 52 Übergangsvorschriften bei Einführung des zentralen Js-Registers
	Übergangsvorschriften sind nicht mehr erforderlich.

	(1) 1Die vom Zeitpunkt der Einführung der zentralen Registerführung von den Staatsanwaltschaften den Gerichten zugehenden Akten, für die bei den Gerichten nur noch eine Bewegungskartei geführt wird, sind bei der Staatsanwaltschaft vor Abgabe an das Gericht wie ein Neuzugang im zentralen Js-Register unter Vermerk des bisherigen Aktenzeichens zu registrieren, auch wenn das Verfahren bereits vor der Einführung der zentralen Registerführung im Js-Register eingetragen war.
	

	2Die Übertragung ist im alten Register unter Hinweis auf die neue Eintragung zu vermerken.
	

	(2) 1Neueintragungen im zentralen Js-Register wegen der Übergangsregelung nach Abs. 1 sind entweder im Register besonders zu kennzeichnen oder es ist für sie ein besonderer Nummernblock vorzusehen.
	

	2Für diese Neueintragungen dürfen bei den Staatsanwaltschaften Zählkarten nicht neu angelegt werden; in den bereits angelegten Zählkarten ist lediglich das Aktenzeichen zu berichtigen.
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